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WOHNEN …  … BEI DER … IN HAMBURG

LIEBE MITGLIEDER, 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,

Digitalisierung – dieses Schlagwort begeg-
net uns in immer kürzeren Abständen in den 
Medien. Verbunden mit der Warnung, den 
Trend nicht zu verschlafen.
Die Jüngeren unter uns sind in weiten Berei-
chen des täglichen Lebens digital groß ge-

EDITORIAL & INHALT

MÜSSEN WIR DIGITALER WERDEN?
worden. PC, Tablet, Handy sind ihre Alltags-
werkzeuge. Deren analoge Vorgänger wie 
Schreib- oder Rechenmaschine sind ihnen 
fremd. Wir Älteren können uns sehr wohl 
erinnern, wissen um die Nachteile der ana-
logen Welt – aber auch um manchen Vor-
teil, wenn – ups – zu schnell gelöscht wur-
de. 

Unbestritten ist, dass wir im digitalen Zeit-
alter leben. Computer und Internet haben 
vieles verändert. Haben uns vernetzt, vie-
les schneller gemacht, auch einfacher. Ha-
ben uns allerdings auch anfälliger gemacht. 
Stromausfall und Hacking sind die Stich-
worte. 
In unserer Genossenschaft gehen wir mit 
der Thematik kritisch neugierig um. Dort, 
wo Digitalisierung Vorteile bringt, sind wir 

dabei. Beispiel App: Wir können Sie deut-
lich schneller informieren als analog (mit 
Aushang oder Brief), sparen Zeit und Geld. 

Jedes digitale Angebot schauen wir uns an. 
Tauschen uns aus, wägen Für und Wider 
ab. Schauen uns Referenzen an. So auch 
zur „digitalen Akte“. Stark vereinfacht heißt 
das: Kein Papier mehr, nur noch Daten. Da-
mit haben wir begonnen. Schrittweise. Es 
verlangt von allen ein Umdenken im Kopf. 
Das gelingt heute noch nicht immer – aber 
immer öfter. Wir nähern uns dem Thema 
behutsam. Fühlen uns damit sicherer und 
Ihren Wünschen und Erwartungen gewach-
sen. 

Ihr  - Vorstand
Claus-Dietrich Scholze
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Unsere Wohnanlage in der Rahlstedter Stra-
ße wird 40 Jahre alt. In dem Alter brauchen 
die Häuser Pflege. Haben sie auch bekom-
men. Insbesondere die energetische Sanie-
rung mit Fassadendämmung hat sich für die 
Bewohner sehr positiv bemerkbar gemacht. 

Die Gartenanlagen sind ebenfalls in die Jah-
re gekommen. Manches Hochwasser der 
benachbarten Wandse und die Fassadenar-
beiten haben ihnen buchstäblich den Rest 
gegeben. Es bestand Handlungsbedarf!

Ende letzten Jahres sind die Gärtner an-
gerückt. Zunächst wurden Parkplätze und 
Wege neu gepflastert. Carports runden das 

Stellplatzangebot ab. Neue Büsche und 
Stauden sind gesetzt. Der frisch ausgesä-
te Rasen wächst. 

Nach nicht einmal fünf Monaten konnte die 
gut 7.000 m² große Gartenanlage fertigge-
stellt werden. Dabei half der milde Winter – 
wir hatten nur geringe Stillstandzeiten we-
gen schlechten Wetters. Hausmeister Björn 
Brechlin ist zufrieden: „Immer wieder haben 
mich die Mitglieder angesprochen und die 
von Baumwurzeln verdrückten Wege be-
mängelt. Die Nachfrage nach Carports war 
groß. Dass wir jetzt die Möglichkeit hatten, 
die Anlage in einem Rutsch zu überarbeiten, 
hat alle gefreut. Und nötig war es ohnehin.“

Am Anfang stand der Plan der 

GHP Landschaftsarchitekten. 

Er entstand  Zusammenwirken 

mit unseren Mitgliedern in der 

Wohnanlage.

Sitzecke und Spielbereich zur Wandse hin war-

ten auf warmes Wetter. Die Rasensaat auch.

DIE GARTENANLAGEN 
SIND FIT FÜR DIE ZUKUNFT

RAHLSTEDTER STRASSE
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Vor sieben Jahren haben wir die Wohnan-
lage Poelsweg/Sievekingsallee aufwendig 
energetisch modernisiert. Die Fassaden 
erhielten eine Wärmedämmung, die als 
Witterungsschutz mit Spaltklinkern ver-

sehen wurde. Unter den kritischen Au-
gen des damaligen Oberbaudirek-

tors konnten die Arbeiten zum 
Jahreswechsel 2012/2013 ab-

geschlossen werden. Ober-
baudirektor Prof. Walter leg-
te großen Wert darauf, dass 
die zur Sievekingsallee hin 
liegenden Gebäude auch 
nach der Wärmedämmung  
verklinkert sind. Und der 

Spaltklinker ist nichts anderes 
als ein Klinkerstein, der in fei-

ne Scheiben geschnitten wird.

Leider hat sich nach Fertigstellung 
rasch gezeigt, dass die Fassade am 
Poelsweg nicht frei von Mängeln 
ist. Helle laufspuren deuteten dar-
auf hin, dass die Mörtelfugen aus-
gewaschen wurden. 

Hersteller, Baufirma und Gutachter be-
schäftigten sich damit. Schnell war klar: 
Hinter dem Klinker ist es feucht! Die Feuch-
tigkeit wollte austreten, suchte sich den 
Weg durch die Mörtelfugen – und hinter-
ließ die Laufspuren. Zunächst nur ein häss-
licher Anblick. Aber auf Dauer kann das zu 
gravierenden Bauschäden führen.

Wir mussten handeln. Nur eine Lösung kam 
für uns in Frage: Die Fassade muss neu ver-
klinkert werden. Für die Sanierungskosten 
haben wir eine faire Regelung zwischen den 
Beteiligten gefunden. 

Mitte März wurde eingerüstet und damit be-
gonnen, die alten Klinker zu entfernen. Da-
nach musste die Dämmung trocknen, be-
vor die neuen Klinkerriemchen aufgebracht 
werden konnten. Das Ergebnis können wir 
Ihnen hier noch nicht präsentieren, da die 
Arbeiten zum Redaktionsschluss nicht ab-
geschlossen waren. Vielleicht achten Sie 
bei einer Fahrt durch die Sievekingsallee 
einmal auf das Haus Ecke Poelsweg. 

NICHT GANZ DICHT: 
FASSADE IM POELSWEG WIRD 
SANIERT

Bauleiter Folker Sahlmann 

zeigt die abgeschlagenen 

Spaltklinker: Einen 

Zentimeter dick – 

und aus echtem 

Klinker geschnitten.

Die hellen Laufspuren verdeut-

lichen, dass mit dieser Fassade 

etwas nicht stimmt.

Die Spaltklinker der schadhaften 

Westfassade sind bereits abgeschält 

– der weiße Dämmstoff ist Sieveking-

sallee/Ecke Poelsweg sichtbar. 
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TREPPENHAUS-
REINIGUNG 
NEU VERGEBEN
Sie, liebe Mitglieder, die bei uns leben und 
wohnen, werden beim Gang durch Ihr Trep-
penhaus ganz automatisch darauf achten, 
ob gut gereinigt wurde. Schließlich zahlen 
Sie dafür und wollen eine entsprechende 
Leistung haben.

Ihre und unsere Erwartungen werden lei-
der nicht immer erfüllt. Da auch Geduld 
und gutes Zureden nicht immer helfen, ha-
ben wir uns dafür entschieden, ein für uns 
(fast) neues Reinigungsunternehmen in al-
len Wohnanlagen zu beauftragen. Fast neu, 
weil die Firma HDS Gebäudedienste bereits 
seit Mitte letzten Jahres die Wohnanlagen 
in Rahlstedt/Tonndorf pflegt. Und zwar zur 
großen Zufriedenheit unserer Mitglieder in 
diesen Anlagen. 

Deshalb fiel uns die Erweiterung des Auf-
trages nicht schwer. Seit dem 1. April tref-
fen Sie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von HDS in Ihren Treppenhäusern – wenn 
Sie zur richtigen Zeit am richtigen Ort sind.

Wir freuen uns nach den guten Erfahrun-
gen der letzten Monate auf eine langjährige 
Zusammenarbeit, damit Sie zufrieden sind. 
Dann sind wir es auch.

Die allgegenwärtigen Kostensteigerungen machen auch vor den Betriebskosten 
nicht Halt. Die Grundsteuer für einzelne Wohnanlagen ist stark angestiegen. Wege-
reinigungsgebühren steigen. Natürlich auch die Müllgebühren.

Dem sehen wir nicht tatenlos zu. Prüfen, wo wir Kosten einsparen können. Dabei 
haben wir einen Blick auf die Müllgebühren geworfen – und sind mit der Firma EL-
PA ins Gespräch gekommen. Diese Firma ist seit vielen Jahren auf dem Hambur-
ger Markt, kümmert sich bei uns bislang um das Bereitstellen von Müllgefäßen am 
Abfuhrtag.

Aber EL-PA kann mehr. Sie sortieren nun auch den Müll für uns. Dabei wird oft das 
Müllvolumen reduziert. Wir sparen uns Leerungen, also Abfuhrkosten = Betriebs-
kosten. Parallel sollen die Müllhäuser gereinigt werden.

In der Umstellungsphase klappt das hier und da noch nicht so gut. Deshalb unsere 
Bitte an Sie, liebe Mitglieder, die bei uns wohnen:

Unterstützen Sie uns darin, Ihnen Betriebskosten zu ersparen.
� Werfen Sie den Müll in die dafür vorgesehenen Müllgefäße. 
� Ist das Müllgefäß voll, nehmen Sie bitte das nächste.
�  Werfen Sie Ihren Müll nicht vor dem Müllhaus ab (ja, das passiert tatsächlich 

immer wieder!).

Monica und Beata vom HDS 

Gebäudeservice reinigen in der 

Wohnanlage Beim Alten Schützenhof.

Tatjana Damaschke sorgt gerne dafür, 

Betriebskosten zu sparen. Helfen Sie mit. 

Trennen Sie richtig. Nur dann klappt’s auch.

MÜLLMANAGEMENT – 
WIE FUNKTIONIERT DAS?
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Bauleiter Folker Sahlmann 

zeigt die abgeschlagenen 

Spaltklinker: Einen 

Zentimeter dick – 

und aus echtem 

Klinker geschnitten.
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„Ich bin immer neugierig auf neue 
digitale Anwendungen, die ei-
nem das Leben erleichtern“ sagt 
Ulla Petermann mit einem Blick 
auf ihr Tablet. „Also habe ich mir 
auch die  – App heruntergela-
den. Wollte mal schauen, was sie 
mir bietet.“

Die Gelegenheit bot sich rascher 
als gedacht. „Vor ein paar Wo-
chen hatte ich am Wochenen-
de ein Problem mit der Außen-
beleuchtung, die fortwährend 
an- und ausging und bis in die 
Wohnung hinein flackerte. Also 
habe ich rasch die App geöffnet 
und den Schaden gemeldet. Das 
ging ruckzuck“ berichtet sie.

Die Schadenmeldung erreichte 
uns sofort. Der zuständige Haus-
meister fragte gleich am Montag-
morgen einen Elektriker, wann er 
helfen kann. Die Antwort ist in 
heutigen Zeiten eher untypisch: 
Er wollte am gleichen Vormittag 
kommen. 

„Da war ich dann platt“ erinnert 
sich Ulla Petermann an den Be-

such des Elektrikers. Keine 24 
Stunden nach der Schadenmel-
dung war das Problem behoben. 
„Das hätte vielleicht mit einem 
Telefonat auch so rasch geklappt. 
Aber so muss ich nicht überlegen, 
wann ich meinen Hausmeister am 
besten erreiche. App öffnen, aus-
füllen, abschicken. Das ist wirk-
lich kinderleicht. Mache ich wie-
der. Wenn es sein muss, was ich 
nicht so bald hoffe“ lächelt sie.

Dazu Robert Werner, IT-Fach-
mann unserer Genossenschaft: 
„Klar ist die App eine einfach zu 
bedienende und sehr schnelle 
Anwendung. In der Geschäfts-
stelle können wir jede Meldung 
auch schnell bearbeiten. Aber so 
schnell wie bei Frau Petermann 
wird der Handwerker in aller Re-
gel nicht bereitstehen. Er läßt 
sich schließlich nicht mit der App 
steuern“, bedauert er. „Ich habe 
selbst schon einige Wochen auf 
einen Handwerker warten müs-
sen. Aber wenn wir bei der Auf-
tragsvergabe ein paar Tage spa-
ren, ist er eben diese Tage früher 
bei unseren Mitgliedern.“

Auch in diesem Jahr haben wir wieder die größte Laufgruppe 
beim Hammer Lauf gestellt. Über 30 Läuferinnen und Läufer aller 
Altersklassen haben sich auf den beschwerlichen Weg gemacht. 
Fünf oder zehn Kilometer galt es zurückzulegen. Und die gute 
Nachricht ist: Alle sind flott und unversehrt ins Ziel gekommen.

Für Cedrik Pecrul ist der Hammer Lauf eine feste Größe. „Wieder-
holt bin ich nun schon dabei. Freue mich darauf, in lockerer At-
mosphäre durch den Hammer Park zu laufen. Ich habe mich für 

Ulla Petermann informiert sich auf Ihrem Tablet in der  - App 

über Neuigkeiten für Ihre Wohnanlage.

-APP: ULLA PETERMANN 
        IST DABEI

10. HAMMER LAUF: 
EIN VOLLER ERFOLG 
MIT ÜBER 30 SIEGERN 
DER  -LAUFGRUPPE

die Fünf-Kilometer-Distanz entschieden. Die schaffe ich in einer guten 
halben Stunde. Es strengt mich schon an. Aber im Anschluss gibt‘s 
ja vom Vorstand unserer Genossenschaft eine kleine Stärkung. Dann 
schaffe ich auch den Weg nach Hause“ sagt er und lächelt.

Wir wissen heute noch nicht, was uns das Jahr 2020 bringt. Aber eins 
ist sicher: Im April nächsten Jahres wird der 11. Hammer Lauf statt-
finden. Und wir sind dabei. Sie auch? 

Unsere Laufgruppe kurz vor dem Start 

bei bestem Laufwetter. 
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Vorstand Claus-Dietrich Scholze verab-
schiedet sich in den Ruhestand

Kaum ist die Frage gestellt, kommt die Ant-
wort wie aus der Pistole geschossen: „Doch, 
es macht mir auch nach 17 Jahren immer 
noch Spaß, für unsere Genossenschaft zu 
arbeiten. Aber ich habe manches private In-
teresse vernachlässigt in dieser Zeit und will 
es nun nachholen“ sagt Scholze mit einem 
Lächeln. 

Am 1. Juli 2002 ist er zum Vorstand bestellt 
worden. „Ab dem 1.Juli dieses Jahres ist die 
Deutsche Rentenversicherung für mich zu-
ständig. Ich werde unserer Genossenschaft 
aber noch einige Monate nebenamtlich zur 

Seite stehen und meinem Nachfolger die 
Einarbeitung erleichtern. Aus 17 Jahren Vor-
standsarbeit gibt es einiges an Erfahrungen 
und Kenntnissen weiterzugeben. Das ma-
che ich gerne, denn auch mir haben Vorgän-
ger schon sehr geholfen. Aber jetzt muss ich 
weiter aufräumen, um meinen Arbeitsplatz 
ordentlich zu hinterlassen“ so Scholze mit 
einem Blick auf seinen Schreibtisch. 

Gemeinsam mit seinem Vorstandskollegen 
Holger Fehrmann hat er in den vergangenen 
17 Jahren viel für unsere Genossenschaft 
erreichen können. 700 Neubauwohnungen 
sind entstanden. Die Bestandswohnungen 
sind energetisch modernisiert, weit über 
1.000 Bäder erneuert. Bei all den Aktivitäten 

für unsere mittlerweile fast 3.800 Mitglieder 
geht es unserer Genossenschaft heute wirt-
schaftlich besser denn je. 

Mit der Auswahl eines neuen Vorstandsmit-
glieds an der Seite von Holger Fehrmann 
befasst sich der Aufsichtsrat gegenwärtig. 
Dazu Karl-Werner Mohr, Vorsitzender des 
Aufsichtsrats: „Wir haben in den letzten 
Monaten viele Bewerbungen um die Nach-
folge von Herrn Scholze ausgewertet und 
Vorstellungsgespräche geführt. Jetzt sind 
wir auf der Zielgeraden. In einer nächsten 
Ausgabe der „bei uns“ wollen wir Ihnen das 
neue Vorstandsmitglied vorstellen“.

IN HAMBURG 
SAGT MAN „TSCHÜSS“

Ab 1. Juli nicht mehr täglich 

in unserer Geschäftsstelle: 

Der scheidende Vorstand 

Claus-Dietrich Scholze. 
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Im August 2009 waren die Umbauarbei-
ten im Erdgeschoss des Hauses Sieveking-
damm 57 in Hamm abgeschlossen. Unser 
Nachbarschaftstreff, ein großer, vielfäl-
tig einsetzbarer Veranstaltungsraum stand 
ab sofort den Nachbarinnen und Nachbarn 
aus dem Quartier und natürlich auch der 
weiteren Umgebung offen. 

Sabine Brunotte war von Beginn an da-
bei, erarbeitete erste Programmangebo-
te, machte „SieNa“ bekannt – und beliebt. 
Ende 2017 konnten wir Franziska Mütz 
als zweiten guten Geist unseres Nachbar-

„SieNa“ ist mittlerweile gut zu erken-

nen: Ein buntes Graffito soll verhin-

dern, dass Sie vorbeigehen.

schaftstreffs gewinnen. Im Team sorgen 
heute beide dafür, dass nach Erweiterung 
des Treffs in mittlerweile zwei Veranstal-
tungsräumen Monat für Monat über 40 Akti-
vitäten angeboten werden, von der Krabbel-
gruppe für die Kleinsten bis zur Gymnastik 
für die reifere Generation: „Schwitzen im 
Sitzen.“

Wir blicken mit Stolz auf die vergangenen 
10 Jahre „SieNa“ zurück. Das runde Jubilä-
um wollen wir nutzen, Ihnen den Treff und 
sein aktuelles Programmangebot vorzustel-
len. 

Wir laden Sie ein, am Sonn-
abend, 24. August 2019 ab 
11.00 Uhr unser Gast zu sein.

Lassen Sie sich „SieNa“ zeigen, haben 
Sie einen Eindruck von den regelmäßigen 
Veranstaltungen und genießen Sie ein flot-
tes Unterhaltungsprogramm mit Mu-
sik (auch zum Mitsingen) und Zau-
berei. Wann Sie was erleben 
können, sagt Ihnen das Pro-
gramm:

10 JAHRE „SieNa“ – DAS WOLLEN 
WIR MIT IHNEN AM 24. AUGUST FEIERN!

Was ist im „SieNa“ los – Entertainment und Bühnenprogramm

10.45 Uhr Einlass und musikalische Begrüßung mit Drehorgelspieler Peter Böhm.

11.15 Uhr Eröffnung durch den Stiftungsvorstand.

11.25 Uhr Vorführung der „SieNa“- Eltern-Kind-Gruppe „musikalische Früherziehung“ mit Larissa Pinto.

11.40 Uhr Vorführung der „SieNa“-Senioren-Sport-Gruppe mit Birgitt Schindler.

12.00 Uhr Drehorgel-Unterhaltungsprogramm mit Peter Böhm.

13.00 Uhr Vater und Sohn - Stimmungsmusik mit Schlagzeug und Trompete - Felix und Matthias Weidner.

14.00 Uhr  Mitsingkonzert für Familien – Larissa Pinto freut sich auf Sie!

15.00 Uhr  Zaubershow, Entertainment, Glück & Freude: Hartmut Friedrich sorgt für ein Lächeln.

15.30 Uhr  Zauberei hautnah: Hartmut Friedrich mischt sich als „Walking Act“ unter die Gäste.

17.00 Uhr ENDE

Außerdem:   Fotodokumentation „10-Jahre-„SieNa“-Nachbarschaftstreff“, Kinderschminken 

Gastronomisches Angebot:  Pizza von unserem Nachbarn „Call a Pizza“, Kaffee und Kuchen im „SieNa“
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 Drehorgel-
spieler 

Vorführung der „SieNa“- 
     Eltern-Kind-Gruppe und 
   der Senioren-Sport-
                              Gruppe

Kinder-
schminken

AM SAMSTAG, 24. AUGUST, 

feiert der „SieNa“-Nachbarschaftstreff 
10-jähriges Jubiläum. Alle Mitglieder und Nachbarn
sind herzlich eingeladen.

Musik mit 
Schlagzeug 

und Trompete

Mitsingkonzert 
    für Familien

Zaubershow

Pizza von unserem 
   Nachbarn „Call a Pizza“

       Kaffee 
      und Kuchen

10
Jahre „SieNa“
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An einem 8. Februar herrscht in 
Hamburg nicht das richtige Wetter, 
um den frühen Abend an Alster oder 
Elbe zu verbringen. In diesem Jahr 
bot sich eine interessante Alternati-
ve: Dagmar Deuber, Vorstand unse-
rer Stiftung, hatte am Abend zu ei-
ner Vernissage eingeladen, um ihre 
Ausstellung eigener Bilder im „Sie-
Na“ zu eröffnen.

„Ich male bereits seit fast 25 Jahren. 
Von der Zeichnung bin ich über das 
Aquarell zur Acrylmalerei gekom-
men. Meine Bilder stelle ich ger-
ne aus. Ich freue mich auf die Kom-
mentare der Betrachter, tausche 
mich gerne mit ihnen aus“ erklärt 
Dagmar Deuber. Und ergänzt: „Ich 
bin immer auf der Suche nach geeig-
neten Ausstellungsräumen. Hier im 
„SieNa“ finden wechselnde Ausstel-

lungen statt. Nun hatte ich die Chan-
ce – und habe natürlich zugepackt.“

Von den über 50 Besuchern, die an 
diesem Abend im „SieNa“ dabei 
waren, nutzten viele die Gelegen-
heit, sich mit der Künstlerin auszu-
tauschen. „Für mich ist es immer 
wieder interessant zu erfahren, was 
meine Bilder den Betrachtern sagen. 
Es können fünf Personen vor einem 
Bild stehen. Jeder fühlt sich in an-
derer Weise angesprochen. Solche 
Gespräche geben mir viele Anre-
gungen und Ideen für neue Bilder“ 
so Dagmar Deuber. 

Die Ausstellung können Sie noch 
bis Mitte Juni 2019 zu den offenen 
Veranstaltungen des „SieNa“ oder 
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 
12.00 Uhr besuchen.

Dagmar Deuber vor einem ihrer ausgestellten Werke: 

„A la Monet“, Acryl und Airbrush auf Leinwand 2018

Ab Juni gibt es im „SieNa“-Nachbarschaft-
streff eine Leihbibliothek für Eltern. Im An-
gebot ist eine Auswahl von Büchern, die das 
Familienleben stärken und verbessern kön-
nen. Die Bücher sind teilweise mit viel Hu-
mor geschrieben und laden zum Stöbern 
ein. Franziska Mütz hat die Buch- Auswahl 
getroffen. Ihre Empfehlung ist: „Man soll-
te sich frei von dem Anspruch machen, ein 
Buch von vorne bis hinten durch zu lesen. 
Es reicht vollkommen, einzelne Kapitel zu 
lesen - zu den Themen, die einen interessie-
ren oder gerade wichtig sind.“

Und so geht’s: Die Bücher stehen ab Juni im 
Spielzimmer des „SieNa“. Aus diesen Bü-
chern können Sie sich ein Buch (immer nur 
eins zur Zeit) für 4 Wochen kostenlos aus-
leihen. Sie müssen dafür nur ein Formular 
(liegt bei den Büchern) ausfüllen und es in 
den Briefkasten des „SieNa“ werfen. 

„SieNa“-LEIHBIBILIOTHEK FÜR ELTERN
Eigentlich selbstverständlich: Die Leihbib-
liothek wird nur mit Vertrauen funktionie-
ren. Falls Bücher abhandenkommen, wird 
die Leihbibliothek wieder geschlossen.

Für weitere Informationen können Sie sich 
gerne auch direkt an Franziska Mütz wen-
den. E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

Viel Spaß beim Stöbern

Vernissage mit 
Dagmar Deuber im „SieNa“
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Die „SieNa“-Krabbelgruppen am Vormittag 
und Montagnachmittag sind auch in den 
Sommermonaten geöffnet! Die Spielgrup-
pen am Mittwoch- und Donnerstagnach-
mittag machen Sommerpause!

Was ist der Unterschied zwischen Performance und Theater?
Was ist ein kreativer Prozess und warum ist Kreativität im Alltag so 
wichtig?

Die Performance-Künstlerin, Schriftstellerin und Malerin Lavanya Ho-
neyseeda  verzaubert die Zuhörer mit ihrem meditativen Improvisati-
onsgesang und stimmt so auf ihren darauffolgenden, inspirierenden 
„HoneySpeech“ ein. Damit möchte sie an die Teilnehmer Elemente aus 
dem kreativen Schaffensprozess weitergeben, die für die persönliche 
Weiterentwicklung wertvoll sind. In ihren filigranen Kunstwerken, die 
an dem Abend ausgestellt sind, findet sowohl Gesprochenes als auch 
Gesungenes liebevollen Ausdruck. 

Lavanya Honeyseeda ist erfolgreiche Absolventin der Alanus Kunst-
hochschule in Bonn. Sie war an zahlreichen nationalen und internatio-
nalen Ausstellungen beteiligt und gewann viele Kunstpreise. Die Künst-
lerin wurde in Indien geboren und im Alter von 1 ½  Jahren von einem 
deutschen Ehepaar adoptiert. 
„Mein größter Traum ist es, von dem Glück, das mir wiederfahren ist, 
so viel wie möglich zurückzugeben und meine Freude am Leben und 
an der Kunst mit anderen zu teilen“, so die Künstlerin. 

Termin: Samstag, 1. Juni, 18-19.30 Uhr 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Wenn Ihnen 
der „Special Art Event“ gefallen hat, freut sich 
die Künstlerin über eine Spende.

Nur mit Anmeldung bei Franziska Mütz. 
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

SPECIAL ART EVENT 
MUSIKALISCHE PERFORMANCE 
UND HONEYSPEECH

Fo
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Montag Dienstag Mittwoch 

Krabbelgruppe  – Krabbelgruppe
(0-1,5 Jahre)   (0-1,5 Jahre)
10-12 Uhr  10-12 Uhr  

Spielgruppe  – – 
(1-2,5 Jahre)   
15:30-17 Uhr    
  
  

Unsere „SieNa“-

Krabbelkinder

Die Künstlerin

Lavanya Honeyseeda

„SieNa“-Krabbelgruppen
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nen. Die Bücher sind teilweise mit viel Hu-
mor geschrieben und laden zum Stöbern 
ein. Franziska Mütz hat die Buch- Auswahl 
getroffen. Ihre Empfehlung ist: „Man soll-
te sich frei von dem Anspruch machen, ein 
Buch von vorne bis hinten durch zu lesen. 
Es reicht vollkommen, einzelne Kapitel zu 
lesen - zu den Themen, die einen interessie-
ren oder gerade wichtig sind.“

Und so geht’s: Die Bücher stehen ab Juni im 
Spielzimmer des „SieNa“. Aus diesen Bü-
chern können Sie sich ein Buch (immer nur 
eins zur Zeit) für 4 Wochen kostenlos aus-
leihen. Sie müssen dafür nur ein Formular 
(liegt bei den Büchern) ausfüllen und es in 
den Briefkasten des „SieNa“ werfen. 

„SieNa“-LEIHBIBILIOTHEK FÜR ELTERN
Eigentlich selbstverständlich: Die Leihbib-
liothek wird nur mit Vertrauen funktionie-
ren. Falls Bücher abhandenkommen, wird 
die Leihbibliothek wieder geschlossen.

Für weitere Informationen können Sie sich 
gerne auch direkt an Franziska Mütz wen-
den. E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

Viel Spaß beim Stöbern

Vernissage mit 
Dagmar Deuber im „SieNa“
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Im Februar dieses Jahres hat Germaine Mathan einen „Achtsamkeits-Work-
shop für Familien“  im „SieNa“ veranstaltet. Da die Teilnehmer so begeistert 
waren, gibt es nun zwei neue Angebote mit ihr im „SieNa“: „Familien-Yoga“ 
und „Einführung in die Meditation“.
Germaine Mathan ist Heilpraktikerin für Psychotherapie, Yogatherapeutin, sys-
temische Familienberaterin, Achtsamkeitstrainerin und Mutter von zwei Kin-
dern, 7 und 9 Jahre alt. 

Der Workshop gibt Anregungen für akti-
ve Pausen im Familienalltag. Mit den ein-
fachen Übungen aus dem Eltern-Kind-Yoga 
können Sie sich und Ihrem Kind eine kre-
ative Auszeit gestalten. Alle können mit-
machen: Zwei Erwachsene mit einem Kind 
oder ein Erwachsener mit drei Kindern 
oder, oder… Yogamatten dürfen gern mit-
gebracht werden!
Kosten: 10,00 Euro pro Erwachsener, 15,00 
Euro pro Paar (Kinder sind kostenfrei), 
Bezahlung vorab bei Anmeldung.

Termin: Samstag, 15. Juni, 11-12 Uhr
Nur mit Anmeldung bei Franziska Mütz.                           
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

Weniger Stress, mehr Klarheit, bessere Kon-
zentration: Die Vorteile der Meditation sind 
vielfältig. Doch wie genau funktioniert Me-
ditieren? 
Lernen Sie in diesem Workshop unter-
schiedliche Meditationstechniken kennen 
und erfahren Sie, wie Sie mit Hindernissen, 
wie Müdigkeit oder Ablenkung umgehen 
können. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Ei-
gene Kissen dürfen gern mitgebracht wer-
den. Es kann auch auf dem Stuhl meditiert 
werden. Kosten: 10,00 Euro, Bezahlung vor-
ab bei Anmeldung. Termin: Donnerstag, 
20. Juni, 18-19.30 Uhr 
Nur mit Anmeldung bei Franziska Mütz. 
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

ICH LERNE MEDITIEREN - 
EINFÜHRUNG IN DIE MEDITATION

Meditation – ein Weg zu Ruhe und Entspannung

WEITERE 
ANGEBOTE 
FÜR MEHR BEWUSSTSEIN

FAMILIEN-YOGA 
AM SAMSTAG
FÜR ELTERN UND IHRE KINDER

Achtsamkeit für die ganze Familie

Wichtige Themen 

wurden erarbeitet
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SOMMER-FLOHMARKT
FÜR KINDERKLAMOTTEN UND SPIELZEUG

Im Juni gibt es wieder einen Flohmarkt im „SieNa“. Es wird überwie-
gend Sommerkleidung verkauft,Spielzeug und frisch gebackener Ku-
chen! Die Einnahmen für den Kuchen kommen dem „SieNa“ zugute.

Die Standplätze werden nach einer Warteliste vergeben. Wenn Sie 
auf die Warteliste, auch für zukünftige Flohmärkte im „SieNa“, mit 
aufgenommen werden möchten, kontaktieren Sie bitte Franziska 
Mütz. Kosten pro Stand/Tisch (ca.1,50m x 0,75m): 5,00 Euro und ein 
Kuchen für das Kuchenbüffet.
Termin: Sonntag, 23. Juni, 14-17 Uhr 
(Achtung: Der Flohmarkt findet diesmal am Nachmittag statt)

Anmeldung für die Warteliste bei Franziska Mütz. 
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder Tel.: 33 38 41 21

REZEPT
GRÜNE SUPPE (4-6 P.) 

1 mittelgroße Zwiebel, 1 große Zuc-
chini, 1-3 mittelgroße Kartoffeln, 100g 
TK-Spinat, 2 EL Öl, einige Petersiliens-
tengel, ca. 1 Liter Gemüsebrühe (evtl. 
weniger), 150ml Sahne oder Crème 
fraîche, Salz, Pfeffer.
Zwiebel, Zucchini und geschälte Kar-
toffeln würfeln. Das Öl erhitzen und 
die Zwiebel- und Zucchiniwürfel darin 
andünsten. Kartoffeln, Spinat, Petersi-
lie und die Gemüsebrühe dazugeben, 
aufkochen lassen. Auf kleiner Flamme 
köcheln, bis die Kartoffelwürfel weich 
sind und der Spinat aufgetaut ist. Et-
was abkühlen lassen, portionswei-
se pürieren. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken und die Sahne dazugeben.

MINIGOLF IM HAMMER PARK?
Dieses Jahr steht ein Fragezeichen hinter der Ankündigung. Der langjähri-
ge Pächter führt die Anlage im Hammer Park nicht weiter, und bei Redakti-
onsschluss war noch kein neuer gefunden. Wir werden also eventuell die-
ses Jahr die Schläger auf dem Minigolfplatz in den Wallanlagen schwingen. 
Dort kostet eine Runde ebenfalls 3,50 Euro, ein Kiosk mit Getränkeverkauf 
ist vorhanden.  Der Treffpunkt ist in beiden Fällen um 15.30 Uhr vor Ort, 
eine gemeinsame Anfahrt zu den Wallanlagen kann organisiert werden. An-
meldung im „SieNa“ bis Montag, 3. Juni.
Termin: Mittwoch, 5. Juni 2019, 15.30 Uhr

Stöbern, handeln und klönenFo
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Nerven Sie die vielen Windeln, die Sie stän-
dig kaufen, wechseln und wegwerfen? Ihr 
Kind wehrt sich gegen die Windel und das 
Wickeln? Kein Kind braucht Windeln!

Sie sind an WindelFREI interessiert, aber 
unsicher? Sie suchen die wichtigsten Infor-
mationen, um zu starten? Kommen Sie zum 
Schnupper-Treffen, lernen Sie Janina Poh-
le kennen und stellen Sie ihr all Ihre Fragen!

WIR BEZIEHEN ALTE 
ODER NEUE TURNSCHUHE
MIT STOFF
Für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahre

Wer seine weißen Turnschuhe aufpeppen 
möchte, ist hier genau richtig. Christiane 
Marcks zeigt, wie man weiße Turnschuhe 
mit Stoff beziehen kann. Einfach ein
paar weiße Turnschuhe mitbringen und et-
was Stoff zum Beziehen. Wer keinen be-
stimmten Stoffwunsch hat, kann sich auch 
etwas aus unserem Stoffreste-Fundus aus-
suchen. Kleber und Werkzeug stehen zur 
Verfügung.
Termin: Samstag, 6. Juli, 11-13 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro pro Erwachsener, Kinder 
sind kostenfrei.
Nur mit Anmeldung bei Franziska Mütz. 
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

TURNSCHUHE 
MAL ANDERS

Alles was man dafür braucht!

Janina Pohle ist Mama einer 2 ½  Jahre al-
ten und selbstständig trockenen Tochter. 
„Mit meiner Tochter habe ich WindelFREI 
ab ihrem 2. Lebenstag praktiziert. Meine Be-
geisterung für diese wundervolle enge Ma-
ma-Baby-Kommunikation und für den scho-
nenden Umgang mit Ressourcen haben 
mich auf den Kurs zum WindelFREi-Coach 
gebracht“, so Janina Pohle. Seitdem gibt 
sie in Coachings, Online-Plattformen, als 
„Admin“ der größten deutschen Face-

book-WindelFREI-Gruppe und auf ihrem 
Blog (www.mein-windelfrei.de) ihr Wissen 
und ihre Erfahrung an Mamas, Eltern und 
Fachpersonal weiter. 
Kosten: 11,00 Euro Teilnahmegebühr.
 
Termin: Samstag, 29. Juni, 15-16 Uhr

Nur mit Anmeldung bei Franziska Mütz. 
E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

FÜR WERDENDE ELTERN UND ELTERN MIT BABYS 
IM 1. LEBENSJAHR

Janina Pohle, 

WindelFREI Coach
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Wir wollen gemeinsam - Kinder mit oder ohne ihre(n) Eltern, Erwach-
sene ohne Kinder und Senioren an den Elbstrand nach Wittenbergen 
fahren und dort die Seele baumeln lassen. 
Einen Tag dort am Strand und in den Dünen zu verbringen ist wie Ur-
laub! Wer noch nie da war, sollte den Ausflug nicht verpassen.

Bitte ein „Lunch“-Paket und Getränke für ein Picknick am Strand mit-
nehmen! Falls das Wetter nicht mitspielt, kann der Ausflug auch kurz-
fristig abgesagt werden.
Der Ausflug ist kostenlos, nur eine HVV-Fahrkarte wird benötigt.

Termin: Sonntag, 11. August, 10-17 Uhr (Treffpunkt und Rückkehr 
im „SieNa“)
Anmeldung bei Franziska Mütz. E-Mail: muetz@1902stiftung.de oder 
Tel.: 33 38 41 21

BESUCH BEI DEN 
HAFENLOTSEN – 
ZUSATZTERMIN
Da der Andrang so groß war, gibt es im Juni noch ein-
mal Gelegenheit, das Lotsenhaus der Hafenlotsenbrü-
derschaft Hamburg kennenzulernen. Über die War-
teliste sind viele Plätze auch für diesen Termin schon 
vergeben, also melden Sie sich schnell an!

Wir fahren von den Landungsbrücken mit der HVV-Fäh-
re bis zur Haltestelle Bubendeyufer. Die Teilnahme an 
der etwa zweistündigen Führung kostet 6,00 Euro, da-
von gehen 5,00 Euro Spende an den Seemannsclub 
„Duckdalben“. Im Anschluss ist Gelegenheit zum ge-
meinsamen Mittagessen in Finkenwerder oder Neu-
mühlen. 

Termin: Freitag, 14. Juni 2019, Abfahrt Landungsbrü-
cken mit der Hadag-Fähre 62 Richtung Finkenwerder 
um 11.00 Uhr

Der kleine Urlaub nebenan – der Elbstrand Wittenbergen macht‘s möglich.

Für Groß und Klein, Alt und Jung:

AUSFLUG AN DEN 
ELBSTRAND WITTENBERGEN
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Peter H. Schindler, der regelmäßig im „SieNa“ auftritt, hat auch eine 
kriminalistische Ader. Dieses Mal liest er eine spannende Geschich-
te vor, deren Thema noch von keinem Kriminalautor behandelt wur-
de. Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie die humorvollen 
und skurrilen Dialoge der beiden Kripobeamten Altklug und  Freudlos.
Termin: Mittwoch, 10. Juli 2019, 15.30 Uhr

TOD EINES 
MODELLEISENBAHNERS – 
LESUNG MIT 
PETER H. SCHINDLER
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ZUR ERDBEERERNTE 
NACH DELINGSDORF
Erdbeerzeit! Was gibt es Schöne-
res, als in die saftigen roten Früch-
te zu beißen - und gesund sind sie 
obendrein! Petra Lenck bietet einen 
Ausflug zum Erdbeerhof Glantz an. 
Von der S-Bahnstation Hasselbrook 
bringt die Regionalbahn Sie ganz 
schnell nach Ahrensburg, wo Sie di-
rekt am Bahnhof in einen Bus um-
steigen. Nach 15 Minuten haben Sie 
Ihr Ziel erreicht. Auf den „Selbst-
pflückfeldern“ füllen Sie dann Ihre 
mitgebrachten Gefäße - Naschen er-
laubt!  Himbeeren und Sonnenblu-
men sind ebenfalls im Angebot. Ein-
kehren können Sie hinterher im 
Hofrestaurant „Glantz und Glo-
ria“ auf dem Hofgelände.
Anmeldung bis Freitag, 12. Juli, 
im „SieNa“. 
Treffpunkt Haupteingang S-Has-
selbrook bei den Fahrkartenauto-
maten um 9.30 Uhr, Rückkehr nach 
Absprache (wetterabhängig).
Termin: Dienstag, 16. Juli 2019
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Europas ältester noch bestehender Dahliengarten (seit 1920) 
beherbergt europaweit die meisten blühenden Raritäten, Su-
perlative und Spezial-Beete und wird vom Bezirksamt Altona 
unterhalten. Alles Wissenswerte über den Garten sowie über 
seine 10.000 Pflanzen finden die Besucher an zwei großen In-
formationstafeln. Im Jahre 2002 stellte der Hamburger Senat 
den Dahliengarten und den gesamten Volkspark unter Denk-
malschutz. Wir wollen uns dort einen schönen Nachmittag 
machen bei hoffentlich gutem Wetter -  genügend Sitzmög-
lichkeiten sind vorhanden! Im Kiosk am Haupteingang an der 
Luruper Chaussee gibt es Getränke, Eis und Würstchen so-
wie Toiletten.
Abfahrt S-Hasselbrook um 13.41 Uhr, Bus 2 Richtung Sche-
nefelder Platz ab Altona um 14.13 Uhr. Anmeldung bis Mon-
tag, 29. Juli im „SieNa“.
Termin: Donnerstag, 1. August 2019.

FISCH + POEL
Der diesjährige Sommerausflug 
mit dem „Reisering“ führt uns die-
ses Mal auf eine Ostseeinsel. Vor 
den „Toren“ von Poel nehmen wir 
das Mittagessen zu uns (Fischteller 
oder Mecklenburger Rippenbraten), 
dann folgt eine Rundfahrt auf der In-
sel. Anschließend geht es per Schiff 
durch die Wismarer Bucht nach 
Wismar. Dort beschließt ein geführ-
ter Stadtrundgang das Programm. 
Der Preis pro Person beträgt 64,00 
Euro. Abfahrt Hamburg ZOB um 
9.00 Uhr, Rückkehr ca. 20.00 Uhr. 
Es gibt nur noch wenige freie Plät-
ze, melden Sie sich schnell im 
„SieNa“ an.
Termin: Freitag, 9. August 2019

BLÜTENPRACHT IM 
ALTONAER DAHLIENGARTEN
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Der Stadtpark Hamburg ist ein 148 Hektar gro-
ßer öffentlicher Park im Bezirk Nord und damit die 
drittgrößte Grünfläche der Hansestadt. 2014 feier-
te er mit dem Altonaer Volkspark und der Hambur-
ger Grünverwaltung hundertjähriges Jubiläum. Der 
Park dient heute wie damals der Erholung, Freizeit-
gestaltung und wartet mit zahlreichen Kunstobjek-
ten auf. Viele Besucher kennen nur wenige Bereiche 
und halten sich vorwiegend zwischen Planetarium, 
Festwiese und See auf. Das soll sich ändern! Kom-
men Sie mit auf einen historischen Rundgang. Ein 
ehrenamtliches Mitglied des Stadtpark Vereins führt 
Sie zwei Stunden lang durch die vielseitige Parkan-
lage.  An vielen Stationen erfahren Sie Wissenswer-
tes über die Geschichte und Bedeutung des Parks. 
Die Teilnahme kostet 8,00 Euro pro Person, wegen 
evtl. Ermäßigung sprechen Sie bitte Sabine Brunot-
te bei der Anmeldung an.
Anmeldung mit Bezahlung im „SieNa“ bis Montag, 
24. Juni 2019
Termin: Freitag, 28. Juni um 15.00 Uhr, Treff-
punkt am Café Sommerterrassen (Südring 44, direkt 
am Goldbekkanal am Stadtpark), ca. 5 Minuten von 
der U-Bahn-Station Saarlandstraße entfernt.

Um Lüneburgs Gästen und vor allem den „Rote Rosen“-Fans einen Einblick hinter die 
Kulissen geben zu können, bietet die Tourist-Information Lüneburg Stadtführungen 
zu den Außendrehmotiven an. Das ist eine tolle Gelegenheit, das Flair der Telenovela 
(auf Deutsch: Fernsehroman) und den Charme der historischen Salz- und Hansestadt 
zu kombinieren und zu genießen. In der Serie, die seit 2006 ausgestrahlt wird, steht 
eine Frau Mitte vierzig im Mittelpunkt. In mehreren Handlungsfäden geht es um di-
verse Beziehungsgeschichten rund um das Lüneburger Fünfsternehotel Drei Könige, 
das dazugehörige Restaurant Carlas, das Mietshaus Rosenhaus und andere Orte.

„SieNa“ fährt um 11.57 Uhr mit dem Metronom vom Hambur-
ger Hauptbahnhof nach Lüneburg, Ankunft ist um 12.33 Uhr. Für 
je 5 Personen kann eine HVV-Gruppentageskarte für 26,50 Euro 
gekauft werden. Inhaber einer HVV-Seniorenkarte müssten sonst 
eine Ergänzungskarte für 4,60 Euro pro Fahrt kaufen.
Um 13.30 Uhr beginnt am Rathaus die zweistündige Führung (ca. 
2 km, Kopfsteinpflaster!). Die Rückfahrt erfolgt nach Absprache, 
z.B. um 16.32 Uhr (Ankunft Hamburg 17.19 Uhr) oder 17.28 Uhr 
(Ankunft 18.02 Uhr). Die Teilnahme an der Führung kostet für eine 
Gruppe bis zu fünfzehn Personen 89,00 Euro, die auf die Teilneh-
mer umgelegt werden. 
Anmeldung im „SieNa“ bis Freitag, 28. Juni.
Termin: Mittwoch, 3. Juli 2019.

GRÜNE OASE IN WINTERHUDE

AUF DEN SPUREN DER 

FERNSEHSERIE „ROTE ROSEN“ 



Juni 2019 Termin

Special Art Event, Lavanya Honeyseeda Samstag 01.06.19 18.00 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 03.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 03.06.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 03.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 03.06.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 04.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 05.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Minigolf im Park Mittwoch 05.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 06.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 06.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 11.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 12.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 13.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 13.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Besuch der Hafenlotsenstation Freitag 14.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Familien-Yoga Samstag 15.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Sabine Brunotte und Franziska Mütz sind im 
„SieNa“ gerne für Sie da. Sie wollen sich für eine 
Veranstaltung anmelden, haben Tipps oder Wün-
sche für weitere Programmpunkte oder wollen 
sich vielleicht auch selbst einbringen? Dann wen-
den Sie sich bitte an: 
Sabine Brunotte: Tel.: 040 33384120, 
brunotte@1902stiftung.de
Franziska Mütz 
Tel.: 040 33384121, muetz@1902stiftung.de„SieNa“

Sievekingdamm 57, 20535 Hamburg (Bus Linie 261, Halt vor der Tür)

Bitte beachten Sie die 
Informationen in den Textbeiträgen 
zu Abfahrtszeit und -ort! 
Die unten angegebene Uhrzeit 
gilt jeweils für den Beginn VOR ORT.

Der Malkurs unter Leitung von Ruth Lingelbach zeigt seine Wer-
ke. Dieses Mal wird die jährliche Ausstellung mit dem schon 
traditionellen gemeinsamen Abendessen im August eröffnet, 
anlässlich des zehnjährigen Bestehens des “SieNa”. Die Bilder 
werden einige Monate hängen und sollen Ihnen Lust machen, 
vielleicht selbst einmal zum Pinsel zu greifen. Der neue Kurs, der 
Anfang September beginnt, bietet sich dafür an.
Wie immer werden Brot, Butter und Getränke für das Abend-
brot vom „SieNa“ bereitgestellt, Käse, Aufschnitt oder einen Sa-
lat bringen Sie mit.
Termin: Donnerstag, 15. August 2019, 17.00 Uhr.

AUSSTELLUNG MIT 
ABENDBROT
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Der Stadtpark Hamburg ist ein 148 Hektar gro-
ßer öffentlicher Park im Bezirk Nord und damit die 
drittgrößte Grünfläche der Hansestadt. 2014 feier-
te er mit dem Altonaer Volkspark und der Hambur-
ger Grünverwaltung hundertjähriges Jubiläum. Der 
Park dient heute wie damals der Erholung, Freizeit-
gestaltung und wartet mit zahlreichen Kunstobjek-
ten auf. Viele Besucher kennen nur wenige Bereiche 
und halten sich vorwiegend zwischen Planetarium, 
Festwiese und See auf. Das soll sich ändern! Kom-
men Sie mit auf einen historischen Rundgang. Ein 
ehrenamtliches Mitglied des Stadtpark Vereins führt 
Sie zwei Stunden lang durch die vielseitige Parkan-
lage.  An vielen Stationen erfahren Sie Wissenswer-
tes über die Geschichte und Bedeutung des Parks. 
Die Teilnahme kostet 8,00 Euro pro Person, wegen 
evtl. Ermäßigung sprechen Sie bitte Sabine Brunot-
te bei der Anmeldung an.
Anmeldung mit Bezahlung im „SieNa“ bis Montag, 
24. Juni 2019
Termin: Freitag, 28. Juni um 15.00 Uhr, Treff-
punkt am Café Sommerterrassen (Südring 44, direkt 
am Goldbekkanal am Stadtpark), ca. 5 Minuten von 
der U-Bahn-Station Saarlandstraße entfernt.

Um Lüneburgs Gästen und vor allem den „Rote Rosen“-Fans einen Einblick hinter die 
Kulissen geben zu können, bietet die Tourist-Information Lüneburg Stadtführungen 
zu den Außendrehmotiven an. Das ist eine tolle Gelegenheit, das Flair der Telenovela 
(auf Deutsch: Fernsehroman) und den Charme der historischen Salz- und Hansestadt 
zu kombinieren und zu genießen. In der Serie, die seit 2006 ausgestrahlt wird, steht 
eine Frau Mitte vierzig im Mittelpunkt. In mehreren Handlungsfäden geht es um di-
verse Beziehungsgeschichten rund um das Lüneburger Fünfsternehotel Drei Könige, 
das dazugehörige Restaurant Carlas, das Mietshaus Rosenhaus und andere Orte.

„SieNa“ fährt um 11.57 Uhr mit dem Metronom vom Hambur-
ger Hauptbahnhof nach Lüneburg, Ankunft ist um 12.33 Uhr. Für 
je 5 Personen kann eine HVV-Gruppentageskarte für 26,50 Euro 
gekauft werden. Inhaber einer HVV-Seniorenkarte müssten sonst 
eine Ergänzungskarte für 4,60 Euro pro Fahrt kaufen.
Um 13.30 Uhr beginnt am Rathaus die zweistündige Führung (ca. 
2 km, Kopfsteinpflaster!). Die Rückfahrt erfolgt nach Absprache, 
z.B. um 16.32 Uhr (Ankunft Hamburg 17.19 Uhr) oder 17.28 Uhr 
(Ankunft 18.02 Uhr). Die Teilnahme an der Führung kostet für eine 
Gruppe bis zu fünfzehn Personen 89,00 Euro, die auf die Teilneh-
mer umgelegt werden. 
Anmeldung im „SieNa“ bis Freitag, 28. Juni.
Termin: Mittwoch, 3. Juli 2019.

GRÜNE OASE IN WINTERHUDE

AUF DEN SPUREN DER 

FERNSEHSERIE „ROTE ROSEN“ 



Juni 2019 Termin

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 17.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 17.06.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 17.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 17.06.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 18.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 19.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 20.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 20.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Einführung in die Meditation Donnerstag 20.06.19 18.00 Uhr mit Anmeldung

Sommer-Flohmarkt Sonntag 23.06.19 14.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 24.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 24.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 24.06.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 25.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 26.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 27.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 27.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Führung Stadtpark Freitag 28.06.19 15.00 Uhr mit Anmeldung

WindelFREI Samstag 29.06.19 15.00 Uhr mit Anmeldung

Nähtreffen Sonntag 30.06.19 14.00 Uhr mit Anmeldung

Juli 2019 Termin

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 01.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 01.07.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 01.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 01.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 02.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 03.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung 

Ausflug nach Lüneburg Mittwoch 03.07.19 11.57 Uhr mit Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 04.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 04.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Turnschuhe neu gestalten Samstag 06.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 08.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 08.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 08.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 09.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 10.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Lesung P.H. Schindler Mittwoch 10.07.19 15.30 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 11.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 11.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 15.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 15.07.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 15.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 15.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Fahrt zum Erdbeerhof Glantz Dienstag 16.07.19 09.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 16.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung
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Juli 2019 Termin

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 17.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 18.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 18.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 22.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 22.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 22.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 23.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 24.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 25.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 25.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Nähtreffen Sonntag 28.07.19 14.00 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 29.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 29.07.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 29.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 29.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 30.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 31.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

August 2019 Termin

Ausflug zum Dahliengarten Donnerstag 01.08.19 13.41 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 05.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 05.08.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 05.08.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 06.08.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 07.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Tagesfahrt mit „Reisering“ Poel/Wismar Freitag 09.08.19 09.00 Uhr mit Anmeldung

Ausflug Elbstrand Wittenbergen Sonntag 11.08.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 12.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 12.08.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 12.08.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 12.08.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 13.08.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 14.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Ausstellung mit Abendbrot Donnerstag 15.08.19 17.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 19.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 19.08.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 19.08.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 20.08.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 21.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Jubiläumsfeier – 10 Jahre „SieNa“ Samstag 24.08.19 10.45 Uhr ohne Anmeldung 

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 26.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 26.08.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 26.08.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 26.08.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 27.08.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 28.08.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung
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Juni 2019 Termin

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 17.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 17.06.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 17.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 17.06.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 18.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 19.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 20.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 20.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Einführung in die Meditation Donnerstag 20.06.19 18.00 Uhr mit Anmeldung

Sommer-Flohmarkt Sonntag 23.06.19 14.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 24.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 24.06.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 24.06.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 25.06.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 26.06.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 27.06.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 27.06.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Führung Stadtpark Freitag 28.06.19 15.00 Uhr mit Anmeldung

WindelFREI Samstag 29.06.19 15.00 Uhr mit Anmeldung

Nähtreffen Sonntag 30.06.19 14.00 Uhr mit Anmeldung

Juli 2019 Termin

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 01.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 01.07.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 01.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 01.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 02.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 03.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung 

Ausflug nach Lüneburg Mittwoch 03.07.19 11.57 Uhr mit Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 04.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 04.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Turnschuhe neu gestalten Samstag 06.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 08.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 08.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 08.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

„SieNa“-Treff – Spielen und Klönen Dienstag 09.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Mittwoch 10.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung

Lesung P.H. Schindler Mittwoch 10.07.19 15.30 Uhr ohne Anmeldung

„Schwitzen im Sitzen“ Sitzgymnastik Donnerstag 11.07.19 10.00 Uhr mit Anmeldung

„Sport und Spaß in knackigem Alter“ (Sport für Ältere) Donnerstag 11.07.19 11.00 Uhr mit Anmeldung 

Offene Krabbelgruppe (0-1,5 Jahre) Montag 15.07.19 10.00 Uhr ohne Anmeldung 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke Montag 15.07.19 14.30 Uhr mit Anmeldung

Offene Spielgruppe (1-2,5 Jahre) Montag 15.07.19 15.30 Uhr mit Anmeldung

Sprachbrücke Hamburg e.V. Montag 15.07.19 18.30 Uhr mit Anmeldung

Fahrt zum Erdbeerhof Glantz Dienstag 16.07.19 09.30 Uhr mit Anmeldung

Singkreis „Hammer Lerchen“ Dienstag 16.07.19 16.00 Uhr ohne Anmeldung
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